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Flexibler Geruchsfilter und Schalldämpfer „SNAKE“ 

Abb. 1:  BEV-Kompaktschacht BEVG-D-025-L mit 1.5“ SNAKE (offene Ausführung für ventilierte Schächte) 

Abb. 2:  1.5“ SNAKE (offene Ausführung für ventilierte Schächte) 

Abb. 3:  3“ SNAKE (offene Ausführung für ventilierte Schächte) 
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1 Produktbeschreibung 

SNAKE (Schall Neutralisierende AktivKohle Einheit) ist ein flexibler Schall- und Geruchsdämpfer für Be- und Entlüf-

tungsventile. SNAKE ist mit dotierter Aktivkohle gefüllt, um insbesondere biochemische Verbindungen von Schwe-

felwasserstoff dauerhaft zu adsorbieren. Neben Schwefelwasserstoffen werden auch Siloxane und Kohlenwasser-

stoffe vorteilhaft adsorbiert. 

 

SNAKE wird speziell an Be- und Entlüftungsventilen von abwassertechnischen Einrichtungen eingesetzt, um 

· korrosive, toxische und geruchsbelästigende Gase, die aus Be- und Entlüftungsventilen austreten, zu binden. 

· Geräusche wirkungsvoll zu dämpfen, die speziell bei der Entlüftung unter Betriebsdruck entstehen. 

 

SNAKE ist nachhaltig, denn die dotierte Aktivkohlefüllung wird aus nachwachsenden Rohstoffen hergestellt und kann 

nachgefüllt werden. 

 

SNAKE ist ein modulares System, das in unterschiedlichen Ausführungen und Nennweiten lieferbar ist. So lässt sich 

das System auf individuelle Prozessanforderungen anpassen. Derzeit ist SNAKE in drei Nennweiten (1.5“, 2“ und 3“) 

mit jeweils zwei Ausführungen (offen – für ventilierte Schächte und freistehende Anwendungen, oder gasdicht – für 

geschlossene Bauwerke mit separatem Ventilationskamin) lieferbar. Verschiedenste Prozessanschlüsse, Baulängen 

und individuelle Ausführungen können werksseitig in kürzester Zeit realisiert werden. 
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2 Aufbau und Funktion 

SNAKE verfügt über einen Prozessanschluss, der mit dem Zu-/Abluftanschluss des Be- und Entlüftungsventils verbun-

den wird. Zwischen dem Prozessanschluss und dem aktivkohlegefüllten Schlauch befindet sich eine Luftweiche. Die 

Luftweiche besteht aus einem T-Stück mit Entlüftungssperre und stellt einen Bypass während der Belüftung dar, da-

mit ein ungehinderter Lufteintrag – an der Aktivkohle vorbei – möglich ist.  Während der Entlüftung ist die Luftweiche 

geschlossen, so dass alle Entlüftungsgase über die dotierte Aktivkohle geleitet werden. 

Die dotierte Aktivkohle befindet sich in dem flexiblen Saug-/Druckschlauch, der beidseitig mit einem Edelstahl-Sieb-

versehen ist.  Im ventilseitigen Eingang des Schlauchs befindet sich eine Düse. Sie drosselt die austretende Gasströ-

mung, um folgende Effekte zu erzielen: 

 

· Steigerung des Adsorptions-Wirkungsgrads der dotierten Aktivkohle, durch Optimierung der Verweilzeit 

· ideale Schalldämpfung durch Reduktion der Strömungsgeschwindigkeit bei gleichzeitiger Umlenkung und 

Brechung der Schallwellen an den runden Oberflächen der Aktivkohle-Pellets 

· aktive Druckstoßdämpfung nach dem FISO-Prinzip (Fast In – Slow Out), bei dem SNAKE nach dem Prinzip 

eines Stoßdämpfers leistungsstark belüftet (Schutz vor Unterdruck) und gedrosselt entlüftet (Vermeidung 

von Druckstößen durch Reduzierung der Strömungsgeschwindigkeit). 

 

 

 

  

Pos.  Bezeichnung 
1 AFC-Schnellkupplung 

2 Entlüftungsdrossel mit VA-Sieb 

3 Schlauchtülle mit Schelle 

4 Entlüftungssperre 

5 Schlauch mit Aktivkohlefüllung 

6 Schlauchtülle mit Schelle 

7 Adapter mit VA-Siebeinsatz 

8 AFC-Schnellstecker 

9* T-Stück mit VA-Siebeinsatz 

10* Belüftungs-Bypass 

*) nur bei gasdichter Ausführung 
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3 Einsatzbeispiele 

 

SNAKE in offener Ausführung. 
Bei Belüftung wird der Luftstrom 
über die Luftweiche geführt. 
Bei Entlüftung schließt die Luftwei-
che und leitet die Gasströmung 
über die Drossel durch den mit do-
tierter Aktivkohle gefüllten 
Schlauch. 
Die gereinigte Abluft tritt aus dem 
offenen Ende des Schlauchs aus. 
Die offene Ausführung wird in Bau-
werken eingesetzt, die über hinrei-
chend groß dimensionierte Ventila-
tionsöffnungen (z.B. ventilierte 
Schachtabdeckung 625) verfügen. 

 

SNAKE in geschlossener Ausfüh-
rung. 
Bei Belüftung wird der Luftstrom 
über einen gasdichten Bypass an 
der Aktivkohle vorbeigeleitet. 
Bei Entlüftung schließt die Luftwei-
che und leitet die Gasströmung 
über die Drossel durch den mit do-
tierter Aktivkohle gefüllten 
Schlauch. 
Das in sich gasdicht geschlossene 
System wird an einen Zu-/Abluft-Ka-
min angeschlossen, über den die 
Anlage mit der Außenluft verbun-
den ist. Der Schacht bleibt selbst bei 
verspätetem Wechsel der Aktiv-
kohle-Füllung geschützt. 
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4 Handhabung  

Schritt   Beschreibung 

 

Lösen Sie die SNAKE-Einheit vom Zu-/Abluftan-
schluss des Be- und Entlüftungsventils.  
In der Abbildung links sehen Sie die offene Ausfüh-
rung einer 1.5“ SNAKE-Einheit, die an einen BEV-
Kompaktschacht Typ BEVG-D-025-L angeschlossen 
ist. In diesem Fall wird die SNAKE-Einheit getrennt, 
indem man die beiden Sicherheitsbügel der AFC-
Kupplung öffnet und sodann den SNAKE-Anschluss 
nach oben abzieht. 

Luftweiche einer 1.5“ SNAKE-Einheit 

Auf der rechten Seite des Fotos sehen Sie die AFC-
Schnellkupplung, die SNAKE mit dem Zu-Abluftan-
schluss des Be- und Entlüftungsventils gasdicht ver-
bindet. Links im Bild sehen Sie ein Stück des mit do-
tierter Aktivkohle gefüllten Schlauchs, der über eine 
Schlauchtülle mit Schelle gasdicht verbunden ist. 
Zwischen der Schnellkupplung und dem Schlauch 
befindet sich die Luftweiche. Sie besteht aus einem 
T-Stück mit Entlüftungssperre.  

Luftweiche einer 3“ SNAKE-Einheit 

dito, jedoch Version 3“ (statt 1.5“) 
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Das Foto zeigt die Entlüftungsdrossel des 1.5“ 
SNAKE-Systems. Es befindet sich auf der dem Be- und 
Entlüftungsventil zugewandten Seite des mit Aktiv-
kohle gefüllten Schlauchs. 
In der Drosselbohrung sehen Sie ein Edelstahl-Sieb 
mit 0.8 mm Maschenweite. Das Sieb verhindert, dass 
Aktivkohle-Pellets während der Belüftungsphase in 
das Be- und Entlüftungsventil gesogen werden. 

 

Das Drosselsystem wird komplett aus Edelstahl ge-
fertigt. Hebt man es ab, so erkennt man die dahinter 
liegende Aktivkohle-Füllung. 

 

Das nebenstehende Foto zeigt das vom Be- und Ent-
lüftungsventil abgewandte Ende des mit Aktivkohle 
gefüllten Schlauchs. Ein Edelstahl-Sieb sorgt auch auf 
dieser Seite des Schlauchs dafür, dass die Aktivkohle-
Pellets im Schlauch gehalten werden. 
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Freies Ende der offenen 3“ SNAKE-Variante. Der Edel-
stahl-Adapter ist mit einem Siebeinsatz aus Edelstahl 
versehen. Die Maschenweite beträgt 0.8 mm. 

 

Zum Wechsel der Aktivkohle-Füllung öffnen Sie die 
Schraubverbindung der Schlauchtülle auf der vom 
Be- und Entlüftungsventil abgewandten Seite. 
Schütteln Sie die Aktivkohle-Pellets aus dem 
Schlauch und füllen Sie den Schlauch mit neuen,  
dotierten Aktivkohle-Pellets. Bevor Sie den Sieb-
Adapter wieder verschrauben, vergewissern Sie sich, 
dass der Schlauch vollständig und bis zur Ober-
kannte gefüllt ist. Dazu schütteln Sie den Schlauch 
wiederholt kräftig, während Sie das offene Ende mit 
Ihrer Hand verschließen, um ein Ausschütteln von 
Pellets zu verhindern. Sobald Sie sich vergewissert 
haben, dass der Schlauch komplett mit neuen Pellets 
gefüllt ist, verschrauben Sie den Sieb-Adapter wieder 
mit der Schlauchtülle. 
Achtung: 
Während offene SNAKE-Systeme ohne Dichtmittel 
verschraubt sind, müssen gasdichte SNAKE-Systeme 
fachgerecht mit geeigneten Dichtmitteln eingedich-
tet werden! Zur Abdichtung wird TEFLON-Tape emp-
fohlen. 
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5 FAQ (Häufig gestellte Fragen) 

5.1 „Wie lange hält eine Aktivkohle-Füllung, bevor sie gewechselt werden muss?“ 

Dotierte Aktivkohle adsorbiert chemische Verbindungen an der Oberfläche. Gerüche werden so lange ef-
fektiv zurückgehalten, bis die Oberflächen der Pellets und ihrer Mikroporen gesättigt sind. Der Wirkungs-
zeitraum ist ausschließlich von der Partikelfracht des entlüfteten Gasstroms abhängig, wobei die Fracht 
sowohl von der Konzentration, als auch vom Volumenstrom des Gases abhängt. Was diverse Geruchsfilter-
Bauformen vorzeitig scheitern lässt, nämlich die Bildung einer Kernströmung mit fahnenförmiger Last, 
oder das Einsacken der Füllung mit Bildung ungefüllter Kanäle, ist bei SNAKE konstruktiv ausgeschlossen. 
Trotzdem werden Sie die Aktivkohleschüttung auswechseln müssen, wenn die Adsorption erschöpft ist 
und Gase ungefiltert ausströmen. 
Im Praxiseinsatz wurde erfolgreich nachgewiesen, dass 1.5“ SNAKE-Systeme über viele Monate an Be- und 
Entlüftungsventilen (Typ BEVG-D-025) tadellos Gerüche und Entlüftungsgeräusche eliminierten, ohne die 
Aktivkohlefüllung zu ersetzen. In jener Anlage kam SNAKE erstmals zum Einsatz, weil sich Anwohner eines 
Wohngebiets vehement über Faulgasgerüche und Entlüftungsgeräusche (verursacht durch regelmäßige 
Nachblasprozesse) beschwerten. Seit dem Tag, an dem SNAKE in Betrieb ging, gehören Anwohnerbe-
schwerden der Vergangenheit an.  
  

 

Das nebenstehende Foto zeigt die zu verwendenden 
Original-Pellets der dotierten Aktivkohle.  
Die Pellets haben einen Durchmesser von ca. 4 mm 
bei einer Länge von ca. 8 mm. 
Das SNAKE-System darf nur mir der dafür vorgesehe-
nen dotierten Aktivkohle betrieben werden. Sie kann 
in Nachfüll-Gebinden zu je 20 kg bezogen werden. 
Bei Verwendung alternativer Aktivkohle bestehen 
folgende Gefahren: 

· Verstopfung 
· unzureichende Entlüftungsleistung 
· kurze Wartungsintervalle 
· Bildung korrosiver Verbindungen 
· Selbstentzündung 
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5.2 „Darf dotierte Aktivkohle feucht werden?“ 

Ja. Während billige Aktivkohle bei Durchfeuchtung zerfallen und sich in Einzelfällen sogar selbst entzünden kann, darf 

die originale, dotierte Aktivkohle feucht werden. Solange Aktivkohle-Pellets von Wasser benetzt sind, ist ihr Adsorp-

tionsprozess gestört, so dass keine optimale Funktion gewährt ist. Sobald die dotierte Aktivkohle hinreichend ge-

trocknet ist, stellt sich der Adsorptionsprozess wieder ein. Aktivkohle trocknet ausreichend über den Gasstrom wäh-

rend der Entlüftung. Achten Sie darauf, dass der flexible Schlauch keine Siphons ausbildet, in denen sich dauerhaft 

Kondensat sammeln kann. Das offene SNAKE-System sollte sich frei nach unten entleeren können. Das gasdichte 

SNAKE-System ist so zu installieren, dass es es sich zum Be- und Entlüftungsventil entleert, wobei das Ventil anfallen-

des Kondensat während des Belüftungsvorgangs absaugt. 

5.3  „Wer kann bei Fragen professionell helfen?“ 

Für alle Fragen zu SNAKE und Be- und Entlüftungsventilen steht Ihnen das Team von AIRVALVE gerne zur Verfügung. 

 

Tel.: +49-2924-85191-0 oder info@airvalve.de 
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